
Wohnhaus von 1898
Im Grundriss winkelförmiger Neubarockbau unter
Mansartdach. Die Fassaden werden von Lisenen
eingefasst und durch Hochrechteckfenster gegen die
Luisenstrasse in zwei, gegen die Hallwylstrasse in
drei Achsen gegliedert. Die beiden Achsen der
Südostecke bilden einen turmartigen Eckrisalit, der
mit einem eigenen Mansartdach gedeckt ist. Der
Risalit ist im Erdgeschoss gebändert verputzt, gegen
die Hallwylstrasse sind die Fenster gepaart. Gegen
die Luisenstrasse ist neben dem Risalit die
Treppenhausachse angeordnet, in der die Tür von
einem Dreieckgiebel bekrönt, das Fenster mit
Konsolen gerade verdacht ist. Im Winkel der beiden
Gebäudeteile ist auf der Westseite ein
Verandavorbau eingefügt.
Der Bau, der im Vergleich zum Eingabeplan von
1898 verändert ausgeführt wurde, hat den äusseren
Zustand der Bauzeit bewahrt. Durch eine sorgfältige
Renovation 2011 werden dessen Qualitäten noch
zusätzlich betont. Der das Haus umgebende Garten
und die ursprüngliche Umzäunung mit dem Tor an
der Luisenstrasse sind ebenfalls erhalten.
Bel 1986 / ste 2016

1939 Anbau Veranda
2011 Renovation
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